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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 02/0529 

402 - Kinderbetreuung und Jugendarbeit Datum: 09.10.2002 

Bearb. : Herr  Mundt Tel.: 129 öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für junge Menschen 30.10.2002 
 
 
Produktbeschreibung städt. Kindertageseinrichtungen 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für junge Menschen stimmt der Produktbeschreibung (Anlage1) für die städtischen Kinderta-
geseinrichtungen zu.  
Der Kennzahlenbogen (Anlage 2) wird Grundlage für zukünftige Tertialberichte. 
 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Stadt Norderstedt ist Trägerin von 6 Kindertagesstätten und 5 Horten mit insgesamt 632 Plätzen. 
 
Von den Kindertageseinrichtungen ist in Zusammenarbeit mit der Strategischen Steuerung eine Beschreibung 
des Produktes Kinderbetreuung in städtischen Kindertageseinrichtungen entwickelt worden. In diesem Entwick-
lungsprozess, an dem die MitarbeiterInnen in einzelnen Teams maßgeblich beteiligt waren, stand die Qualitätssi-
cherung im Vordergrund. Als wichtigstes Kriterium für die Qualität der Kinderbetreuung wird die Ausstattung 
mit Personal gesehen, so dass die Darstellung durch die acht Kennzahlen einen entsprechenden  Schwerpunkt 
erhielten.  
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Übergreifend wurden für alle 11 städtischen Kindertageseinrichtungen vier Leitziele formuliert:  

• Jedes Kind wird entwicklungsgemäß im ganzheitlichen Sinne gefördert.  
• Die familiäre Erziehung soll Unterstützung, Ergänzung und Erweiterung erfahren.  
• Die Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und  gemein-  schaftsfähigen Persönlich-

keit soll unterstützt werden. 
• Beeinträchtigungen und Benachteiligungen bei den Kindern werden ausgeglichen und verringert. 

 
Weiter untergliedert in konkretere Ziele werden die entsprechende Maßnahmen, die in allen Einrichtungen 
durchgeführt werden, einrichtungsintern regelmäßig beobachtet, erfasst und bewertet. Gleichzeitig wird die Gül-
tigkeit der Ziele überprüft und gegebenenfalls eine Zieländerung vorgenommen.  
  
Zusätzlich zu diesem einrichtungsinternen Prozess findet ein ähnlicher Prozess zwischen den  trägerintern statt:  
Anhand der bewertenden Rückenmeldungen werden die vorhandenen personellen und sächlichen Ressourcen im 
Hinblick auf die Zielerreichung analysiert, bewertet und bemessen.  
 
Dazu werden periodisch acht Kennzahlen abgebildet, dem Ausschuss für junge Menschen mitgeteilt und gege-
benenfalls Handlungs- und Entscheidungsbedarfe begründet 
(vgl. Anlage 2 + 3).   
    
 
 
  
 
 
Anlage(n) 
 


